
 Kleinsteuerung
STG-50
Nr. 0850-0050

Produktinformation
Seite/von: 1/2
Dokument: 9020-0001-B
Stand: 10.08.2010
Revison: B

Merkmale
 Weltweit kleinste SPS für automobile, 

maritime und industrielle Anwendungen
 Messen, Steuern und Regeln mit einer 

leistungsfähigen und kompakten Einheit
 4 universelle Digital-/Analogeingänge
 Spannungs- und Frequenzmessung
 4 kurzschlussfeste Ausgänge je 1,5A
 Vollständig programmierbar
 EMV: 2006/96 EG - DIN 40839
 e1-Zulassung i.V.
 Komfortabler Anschluss über Federklemme
 Vibrationsfest vergossen
 Erweiterter Temperaturbereich

Lieferumfang
 Kleinsteuerung STG-50 mit Steckverbinder
 Produktinformation

Beschreibung
Die  Miniatur-Kleinsteuerung  STG-50  ist  speziell  für 
12V-  und  24V-Bordspannungssysteme  entwickelt 
worden.
Sie verfügt über vier Eingänge, die digital oder analog 
im Bereich von 0..30VDC (bis 1kHz) genutzt werden 
können. Die vier kurzschlussfesten Ausgänge können 
Lasten bis 1,5A (zusammen max. 4A) direkt schalten. 
Für höhere Lasten können externe Relais eingesetzt 
werden. Eine Schutzbeschaltung ist nicht notwendig, 
da  die  Ausgänge  der  Kleinsteuerung  induktive, 
kapazitive und ohmsche Lasten schalten können.
Die Kleinsteuerung kann von BARTH nach Kunden-
wunsch  oder  vom  Anwender  frei  programmiert 
werden.  Zur  Programmerstellung  stehen  leistungs-
fähige Compiler zur Verfügung.
Es  können  sämtliche  logische  Verknüpfungen  zwi-
schen Ein- und Ausgängen realisiert werden.
Des Weiteren können Abfragen, Verzögerungen und 
Timer  mit  einer  Auflösung von  100µs  programmiert 
werden.
Die  Analogeingänge  verfügen  über  eine  Auflösung 
von 50mV und können z.B.  zur  Grenz-  oder Mittel-
wertberechnung genutzt werden.
Alle  Ein-  und  Ausgänge  sind  gegen  Spannungs-
spitzen und Entladungen (ESD) geschützt.
Daher  eignet  sich  die  Kleinsteuerung  ideal  für 
industrielle, automobile und maritime Anwendungen. 

Sicherheitshinweise
Dieses  Produkt  darf  ausschließlich  durch  ge-
schultes Personal angeschlossen und in Betrieb 
genommen werden.
Vor  allen  Arbeiten  ist  die  völlige  Spannungs-
freiheit des 12/24V-Bordsystems sicherzustellen.
Kurzschlüsse  können  Kabelbrände,  Explosionen 
und schwere Verbrennungen verursachen!

Abbildung 1: Kleinsteuerung STG-50

Elektrischer Anschluss
Die Art und Weise des elektrischen Anschlusses der 
Kleinsteuerung STG-50 richtet  sich primär nach der 
internen Firmware (Programmierung).  Diese legt  die 
Funktion der einzelnen Ein- und Ausgänge fest.
In  diesem Kapitel  kann  lediglich  auf  die  elektrische 
Spezifikation der Anschlüsse eingegangen werden.
Die  nachfolgende  Tabelle  gibt  Aufschluss  über  die 
Anschlussbelegung  und  die  elektrischen  Spezifi-
kationen der Ein- und Ausgänge.

Pin Funktion Sonderfunktion
1 Versorgungsspannung 

+7..30VDC
2 Versorgungsspannung 

und Bezugspotential
0V (Masse) für alle 
Ein- und Ausgänge

3 IN1 - Eingang 1 
(0..+30VDC)

4 IN2 - Eingang 2 
(0..+30VDC)

5 IN3 - Eingang 3 
(0..+30VDC)

6 IN4 - Eingang 4 
(0..+30VDC)

7 OUT1 - Ausgang 1
(max. 1,5A*)

8 OUT2 - Ausgang 2
(max. 1,5A*)

9 OUT3 - Ausgang 3
(max. 1,5A*)

10 OUT4 - Ausgang 4
(max. 1,5A*)

*der Gesamtstrom aller Ausgänge darf 4A nicht überschreiten.
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Zum Anschluss der  Kleinsteuerung können Sie  ein- 
oder  mehrdrähtige  Leiter  (Litzen)  verwenden.  Die 
empfohlenen Abisolierlänge beträgt 9..10mm.
Drücken  Sie  den  orangefarbenen  Betätiger  der 
Federzugklemme  und  führen  Sie  den  Leiter  in  die 
Klemme ein. Anschließend lassen Sie den Betätiger 
wieder los und der Leiter ist verriegelt. Verwenden Sie 
zum Anschluss keine Aderendhülsen.
Die  Versorgungsspannung der  Kleinsteuerung muss 
über  eine  5A-Sicherung  oder  einen  Automaten 
abgesichert werden. 
Beim  festen  Anschluss  über  eine  nicht  geschaltete 
Batterieversorgung sollte die Ruhestromaufnahme der 
Kleinsteuerung berücksichtigt  werden.  Diese  beträgt 
maximal 5mA.
Wenn an  den  Ausgängen  höhere  Ströme  als  1,5A 
benötigt  werden,  können  12/24V-Universalrelais 
eingesetzt  werden.  Diese  können  ohne  zusätzliche 
Schutzbeschaltung  direkt  an  einen  Ausgang  ange-
schlossen werden.

Bemerkungen zur Firmware
Die  in  der  Kleinsteuerung  befindliche  Firmware 
bestimmt  ihre  Funktion.  Hier  können  Notizen  zur 
Anwendung  und  Funktion  der  Steuerung  gemacht 
werden:

Technische Daten
Betriebsspannung 7..30 VDC
Ruhestromaufnahme < 5 mA
Stromaufnahme max. 4 A
Eingangsspannung
(IN1-4)

0..30 VDC

Eingangsfrequenz 0..1 kHz
Eingangswiderstand (IN1-4) > 10 kΩ
Auflösung (analog, IN1-4) 50 mV
Ausgangsspannung
(OUT1-4)

Uin-0,3 V

Ausgangsstrom
(OUT1-4)

1,5 A je Ausgang
4 A insgesamt max.

ESD-Spannungsschutz 
(Eingänge/Ausgänge)

8 kV
gemäß IEC61000-4-2

Zeitauflösung (intern) 100 µs
Programmspeicher Flash (100.000 Zyklen)
Datenspeicher EEPROM (> 40 Jahre)

(1.000.000 Zyklen)
Programmsicherheit Watchdog mit internem 

Oszillator
Betriebsumgebungs-
temperatur

-25..+60 °C
(IEC 60068-2-1/2)

Leiterquerschnitt Klemme 0,5..1,5 mm² (feindrähtig)
Abisoliermaß 10 mm
Schutzart IP20 (IEC/EN 60529)
Luftfeuchte (relativ) 5..95 % (keine Betauung)

(IEC/EN 60068-2-30)
EMV 2006/96 EG - DIN 40839
Gewicht 41 g
Abmessungen (LxBxH) 40 x 40 x 22 mm

Bestellinformation
Art.-Nr. Bezeichnung
0850-0050 Kleinsteuerung STG-50

Zubehör
Art.-Nr. Bezeichnung
0017-0002 Programmiergerät PG-2 USB
0800-0052 Software BASIC-Compiler
0855-0010 Schaltmodul SM-10 GM-Serie

4 Schaltkanäle 12V/10A
0855-0012 Schaltmodul SM-12 GM-Serie

1 Schaltkanal 230V/10A

Ersatzteile
Art.-Nr. Bezeichnung
0021-6621 Steckverbinder 10-polig, Federklemme
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